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B E S C H L U S S P R O T O K O L L 

ü b e r  d i e 

S i t z u n g  d e s  W i r t s c h a f t s p a r l a m e n t s 

d e r  W i r t s c h a f t s k a m m e r  S t e i e r m a r k 

v o m  1 6 .0 6 .2 0 1 1 
 
 

Ort:   Media Center am Red Bull Ring, 8724 Spielberg 

Datum: 16.06.2011 

Beginn: 16:15 Uhr  

Ende:  18:52 Uhr 

 
 

T A G E S O R D N U N G  
 
Begrüßung und Einleitung 
Präsident Ing. Josef Herk 

 

1. Eröffnung des Wirtschaftsparlaments 
 Feststellung der Beschlussfähigkeit, Genehmigung der Tagesordnung, 
 Genehmigung des Protokolls vom 23.11.2010 

 

2. Wirtschaftspolitischer Bericht 
 Präsident Ing. Josef Herk 

 

3. Geschäftsbericht incl. Leistungsbereiche  
Dir. Mag. Thomas Spann, Dir.-Stv. Ing. Mag. Peter Hochegger  

 

 4. Rechnungsabschluss 2010 der Wirtschaftskammer Steiermark 
Gen.-Dir. Dr. Othmar Ederer 

 

 5. Wahl der fachkundigen Laienrichter für die Landesgerichte Graz und Leoben als  
Arbeits- und Sozialgerichte – Amtsperiode 2012-2016 

 

6. Anträge 
 

 7. Allfälliges 
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Begrüßung und Einleitung 
 
Präsident Ing. Josef Herk begrüßt die Vertreter der Landespolitik, der Sozialpartner, die 
Spitzenrepräsentanten der Wählergruppen sowie die Delegierten und Besucher des 
steirischen Wirtschaftsparlaments. 
 
 

1.  Eröffnung des Wirtschaftsparlaments, Tagesordnung, Genehmigung des 
Protokolls vom 23.11.2010 
 
a) Feststellung der Beschlussfähigkeit 
  Die Beschlussfähigkeit gem. § 61 Abs. 1 WKG idgF wird festgestellt. 
 
b) Genehmigung der Tagesordnung 

 Die Tagesordnung wird genehmigt. 
 

c) Genehmigung des Protokolls vom 23. November 2010 
 Das Protokoll wird genehmigt.  

 
 
Die Spitzen des Landes, Herr Landeshauptmann Mag. Franz Voves und Herr 
Landeshautpmann-Stv. Hermann Schützenhöfer werden auf die Bühne gebeten mit dem Ziel 
die Eckpunkte des Standortdialoges zu besprechen. Angesprochen wird die 
Reformpartnerschaft als Gesamtes und im Einzelnen die jeweiligen Themen, die politisch 
diskutiert und erledigt werden sollen. Es sind dies Themen wie „Verwaltungsvereinfachung“, 
„Schulen“, „Spitäler“ und „Gemeinden“. Das zeitliche Ziel der Reformen wird mit dem 
Beginn des Jahres 2013 konkretisiert.  
 

2. Wirtschaftspolitischer Bericht  
 
kein Beschluss 
 
 

3. Geschäftsbericht incl. Leistungsbereiche  
 
kein Beschluss 
 
 

4. Rechnungsabschluss 2010 der Wirtschaftskammer Steiermark  
 
KommR Gen.-Dir. Dr. Othmar Ederer erläutert den Rechnungsabschluss anhand einer Power-
Point Präsentation.  
 
Nachdem es keine Wortmeldungen gibt, bringt Herk den Beschlussantrag zur Abstimmung. 
 
 

B E S C H L U S S  
 
Der Rechnungsabschluss 2010 der Wirtschaftskammer Steiermark wird beschlossen.  
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5. Wahl der fachkundigen Laienrichter für die Landesgerichte Graz und Leoben 

als Arbeits- und Sozialgerichte für die Amtsperiode 2012-2016 
 
Herk informiert, dass gemäß den Bestimmungen des Arbeits- und Sozialgerichtsgesetzes die 
fachkundigen Laienrichter für eine Amtsdauer von 5 Jahren vom Wirtschaftsparlament der 
Wirtschaftskammer Steiermark zu wählen sind.  
 
Die Nominierungen erfolgten durch die Sparten.  
 
In der Folge wird die Liste einstimmig beschlossen. 
 
 

6. Anträge 
 
An das Wirtschaftsparlament der Wirtschaftskammer Steiermark wurden gemäß  
§ 26 der Geschäftsordnung 10 Anträge der einzelnen Fraktionen gestellt.  
 

Anträge der einzelnen Fraktionen 
 

 
Anträge 
 

 
Thema 

 
Antragsteller 

 
Beschluss 

 
1. 
WB 

 
Regionale Beschaffung: 
Unbefristete Verlängerung 
der Schwellenwerte-
Verordnung 

 
Präsident Ing. Josef Herk 
SPO LIM Hermann 
Talowski 
 
 

 
mehrheitlich beschlossen 
beimit einer Gegenstimme 

 
2. 

SWV 

 
Fairsicherung 

 
SPO-Stv.  
KommR Erwin Stroß 
 

 
Abänderungsantrag von SPO LIM 
Hermann Talowski  
Dieser Abänderungsantrag wird 
mehrheitlich bei 3 Gegen-
stimmen beschlossen. 
 

 
3. 

RFW 

 
Wiedereinführung der 
Lehrstellenförderung und des 
Praxistests 
 

 
LSO Dr. Erich Schoklitsch 
SPO-Stv. KommR 
Köhldorfer 

 
Abänderungsantrag von BSPO-
Stv. SPO Wolfgang Sauer  
Dieser Abänderungsantrag wird 
mehrheitlich bei 8 
Gegenstimmen beschlossen. 
 

 
4. 

GW 

 
Nachhaltige Beschaffung in 
der Wirtschaftskammer 
 

 
LTAbg. Ing. Sabine 
Jungwirth 

 
Abänderungsantrag von FVO-
Stv. SPO F. Hinterschweiger  
Dieser Abänderungsantrag wird 
mehrheitlich bei 1 
Gegenstimme beschlossen. 
 

 
5. 
WB 

 

 
Abschaffung der 
Steuerpflicht bei 
Preisausschreiben 

 
Präsident Ing. Josef Herk 
SPO-Stv. Ferdinand Roth 
 

 
SPO-Stv. Ferdinand Roth zieht 
seinen Antrag zurück, da 
bereits seit 31. Mai 2011 im 
Ministerrat  
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ein entsprechendes Gesetz den 
Ministerrat passiert hat. 
 

 
6. 

RFW 

 
Sparmaßnahmen im Bereich 
des Verkehrsressorts 

 
LSO Dr. Erich Schoklitsch 
Ing. Hermann Freitag 
 

 
Abänderungsantrag von SPO 
Franz Glanz  
Dieser Abänderungsantrag wird 
mehrheitlich bei 3 
Gegenstimmen beschlossen. 
 

 
7. 

GW 

 
Wirtschaftspolitische 
Maßnahmen, die der 
Abwanderung in den 
steirischen 
Regionen entgegenwirken 
 
 

 
LTAbg. Ing. Sabine 
Jungwirth 

 
Abänderungsantrag von SPO 
Johann Hofer 
Dieser Abänderungsantrag wird 
einstimmig beschlossen. 

 
8. 
WB 

 

 
„EN 1090 – 
Ausnahmeregelung für 
Betriebe mit aufrechter, 
uneingeschränkter 
Gewerbeberechtigung in den 
Handwerken der 
Metalltechnik, Sicherung des 
kostenlosen Zugangs zu 
Normen und Verhinderung 
von Doppelregulierungen 
durch Zertifizierungen“ 
 

 
Präsident Ing. Josef Herk 
SPO-Stv. Ing. Johann 
Hackl 

 
einstimmig beschlossen 

 
9. 

RFW 
 

 
Einbindung der 
Wählergruppen im Rahmen 
von Corporate Governance 
 

 
LSO Dr. Erich Schoklitsch 
Gabriele Karlinger 

 
einstimmig beschlossen 

 
10. 
GW 

 

 
Österreich braucht ein 
modernes Ökostromgesetz  

 
LTAbg. Ing. Sabine 
Jungwirth 

 
mehrheitlich abgelehnt 

 
 

7. Allfälliges 
 
kein Beschluss 
 
Herk schließt um 18.52 Uhr das Wirtschaftsparlament. 
 
  


